
Organisation Schulische Bildung  
Die neue Bildungsverordnung sieht in der Lektionentafel im zweiten und dritten Ausbildungsjahr so genannte Schwerpunktspezifischen 
Vertiefungen im Rahmen von Blockwochen vor. Das bedeutet, dass hier Industrie und Handwerk mit jeweils individuellen Inhalten beschult 
werden. Ansonsten ist wie bisher ein regelmässiger Schulbesuch mit Einzeltagen geplant. Dem gegenüber steht ein Konzept mit reinem 
Blockunterricht.  

 
Variante 1:  regelmässiger Schulbesuch ergänzt mit „Vertiefungs-“Blockwochen 
Es findet ein regelmässiger Schulbesuch statt.  
Im 1. Lehrjahr findet wie bisher 2 Schultage pro Woche statt. 
Im 2. und 3. Lehrjahr findet 1 Schultag pro Woche statt. Ergänzend finden Blockkurswochen (ca. 2 Wochen pro Semester) statt, an welchen die 
schwerpunktspezifischen Vertiefungen stattfinden. 
 
Mögliche Organisation:  

 1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 
Herbstsemester 
August - Januar 

2 Schultage (ST) /9 Lek. 
-2 x 9 Lektionen (360 Lektionen) 
 
 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
18 ST 9 ST 9    
19 ST 9 ST 9    
20 ST 9 ST 9    
20 ST 9 ST 9    

 
 

1 Schultage (ST) /9 Lek. 
-1 x 9 Lek. (180 Lektionen) 
-2 folgende Wochen an 4 Tagen / 8 Lek. 
Wahlthemenblock (WTB)  
(64) Lektionen) 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
18   ST 9   
19 WTB WTB ST 9 WTB WTB 
20 WTB WTB ST 9 WTB WTB 
20   ST 9   

 

1 Schultag (ST) /9 Lek. 
-1 x 9 Lektionen (180 Lektionen) 
-2 folgende Wochen an 4 Tagen / 8 Lek.  
Wahlthemenblock (WTB) 
(64) Lektionen) 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
18  ST 9    
19 WTB ST 9 WTB WTB WTB 
20 WTB ST 9 WTB WTB WTB 
20  ST 9    

 

Lektionen-Total pro 
Semester 

360 244 (WTB 64) 244 (WTB 64) 

Frühlingssemester 
Februar - Juli 

2 Schultage (ST) /9 Lek. 
-2 x 9 Lektionen (360 Lektionen) 
 

1 Schultag (ST) /9 Lek. 
-1 x 9 Lektionen (180 Lektionen) 

1 Schultag (ST) /9 Lek. 
-1 x 9 Lektionen (180 Lektionen) 
 



 
 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
36 ST 9 ST 9    
37 ST 9 ST 9    
38 ST 9 ST 9    
39 ST 9 ST 9    

 
 

-2 folgende Wochen an 4 Tagen / 8 Lek. 
Wahlthemenblock (WTB)  
(64) Lektionen) 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
36   ST 9   
37 WTB WTB ST 9 WTB WTB 
38 WTB WTB ST 9 WTB WTB 
39   ST 9   

 

 
 
z.B.  

KW Mo. Di. Mi. D0. Fr. 
36  ST 9    
37  ST 9    
38  ST 9    
39  ST 9    

 

Lektionen-Total pro 
Semester 

360 244 (WTB 64) 180 

Lektionen-Total pro 
Lehrjahr 

720 488 (WTB 128) 424 (WTB 64) 

 
 
Pro und Kontra Regelunterricht 
Kontra Regelunterricht: 

• Der Lernende reist jede Woche in der Schule  
• Arbeitsprozess wird jede Woche unterbrochen 
• Die Themen strecken sich teilweise über mehrere Wochen  

 
 
Pro Regelunterricht: 

• Die Schulportionen sind in kleinen Portionen 
• Kontinuität in Betrieb und Schule 
• Die Lernenden sind regelmässig im Betrieb /Entwicklungsstand 
• Repetition und Kontinuität ist sichergestellt 
• Keine lange Wege für die Lernenden über 2-3 Wochen 
• hohe Reisekosten ev. Aufenthaltskosten entstehen nicht 
• wer krank ist verpasst nicht so viel 



• Verschmelzung von Theorie und Praxis 
• Inhalte werden nach dem Block in langen Praxisphasen wieder vergessen  
• Stützkursangebote der Schule können genutzt werden 

 

 
Variante 2:  Blockunterricht 
Die schulische Bildung findet ausschliesslich im Rahmen von Blocklursen statt. 
In allen Lehrjahren finden z. B. 3-wöchige Blockkurse statt. Konkret bedeute dies, dass die Lernenden 3 Wochen am Block in der Berufsschule sind, 
in den kommenden Wochen dafür vollumfänglich im Betrieb (mit Ausnahme der üK-Tage).  

 
In der Darstellung unten sind die Blockwochen in gelb eingetragen. Violett sind die üK-Schwerpunkt Industrie, wobei hier angemerkt werden 
muss, dass für den einzelnen Lernenden natürlich immer nur den üK der entsprechenden Gruppe, z.B. Gruppe 1 besuchen wird). 

 
Pro und Kontra Blockunterricht 



Kontra Blockunterricht: 
 

• Die Blockkurse überfordern die Lernenden in den schulischen Settings 
• Fehlende Kontinuität in Betrieb und Schule 
• Grosse Klassen über lange Zeit in den übervollen Klassenzimmer 
• z.B 1.Lehrjahr 16 Blockschule, ÜK und Ferien 
• viele lange Wege für die Lernenden 
• Planung der ÜK und der Unterrichtsblöcke muss gemeinsam laufen 
• hohe Reisekosten ev. Aufenthaltskosten – wer zahlt die? 
• wer krank ist verpasst sehr viel auf einmal 
• Trennung von Theorie und Praxis 
• Inhalte werden nach dem Block in langen Praxisphasen wieder vergessen  
• Blöcke müssten auch um die Weihnachtszeit durchgeführt werden 
• BM ist erschwert 
• Stützkursangebote der Schule können nicht mehr genutzt werden 

 
 
Pro Blockunterricht: 

• ein konzentrierteres und intensiveres Lernen 
• es kann viel Wissen in kurzer Zeit angeeignet werden 
• mehr Zeit für Diskussionen 
• mehr Zeit für Projekte und Gruppenarbeit 
• weniger Wiederholungen, da Inhalte vom Vortrag präsenter sind als Inhalte, die eine Woche zurückliegen 
• intensive Auseinandersetzung mit einer Materie 

 
 
 

Empfehlung der Arbeitsgruppe:  Die Arbeitsgruppe spricht sich für die Variante 1 
„Regelunterreicht mit „Vertiefungs“Blockwochen aus! 


